
Broz kandidiert nicht für das Bürgermeisteramt 
 
Der Fraktionsvorsitzende der UWG steht für die Bürgermeisterkandidatur Olfens 
nicht zur Verfügung. Wie bereits im vergangenen Jahr berichtet, hatte der gebürtige 
Olfener über eine Herausforderung des amtierenden Bürgermeisters nachgedacht. 
 
Er dankt allen UWG Mitgliedern für den einstimmigen Beschluss der 
Mitgliederversammlung und das damit ausgesprochene Vertrauen. Allerdings 
müssen wir in Olfen andere Prioritäten setzten, so Broz. Eine Kandidatur wäre 
sicherlich reizvoll gewesen, nur ist die Zeit in Olfen dafür noch nicht gekommen. Die 
UWG setzt mit ihrem Fraktionsvorsitzenden auf mehr Demokratie in Olfen. Es muss 
weiter gearbeitet werden. Wir wollen mehr Mitbestimmung der Bürger. Es darf nicht 
länger an den Interessen der Wählerinnen und Wähler vorbeientschieden werden. 
Wir wollen uns mit aller Kraft dafür einsetzen. 
 
Die UWG – die bei der Kommunalwahl 1999 – kurz nach ihrer Gründung mit 3 
Kandidaten ins Rathaus einzog, will ihre Position stärken. Wir möchten alle 
ansprechen – die sich für das Wohl Olfens und deren Bürgerinnen und Bürger 
einsetzen. Ob Mitglied oder nicht. Wir sind offen für alle Anregungen. Besonders 
erfreut zeigt sich Broz über die jungen UWG’isten. Die Jugend ist die Zukunft – 
gerade dies kommt seit Jahren in der Politik zu kurz und das nicht nur in Olfen. 
Daher hoffen wir noch mehr junge Leute aus Olfen, Vinnum oder über die 
Stadtgrenzen hinaus zu motivieren.  
 
Die UWG ist keine Partei. Wir arbeiten nur auf kommunaler Ebene – nur in Olfen. 
Dadurch sind wir auch nicht an Weisungen gebunden, die von oben nach unten 
weitergegeben werden. Wir brauchen keine Veröffentlichungen von Coesfeld – 
Düsseldorf und Berlin zu fürchten, neue Hiobsbotschaften, die schwarze Kassen, 
Vetternwirtschaft oder was auch immer offen legen. Das ist ein großer Vorteil. 
 
Unser Ziel ist ein Olfen, dass traditionell ländliche Strukturen aufweist und eine lange 
Historie hat. Hiervor haben wir Respekt. Wir verkennen aber auch nicht die Chance, 
die Wachstum und Erneuerung mit sich bringen. Alles muss allerdings in der Waage 
bleiben. Alle die sich angesprochen fühlen und/oder Interesse haben können sich 
auch im Internet unter www.uwg-olfen.de oder direkt bei den Kandidaten informieren.  
 
Der Fraktionsvorsitzender zeigte sich erfreut, über die positive Resonanz die er in 
Olfen erfahren habe und hofft auf Verständnis für seine Entscheidung. “Ich bin 
sicher, dass wir in Olfen noch einiges bewegen werden.” 


